
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 29 Freitag, den 21. Juli 2017 67. Jahrgang

Öffentliche Bekanntmachungen

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Montag, 24. Juli 2017

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

Vorankündigung

Grünschnittannahme

•  Samstag, den 29.07.2017   
in Todtnau

•  Samstag, den 05.08.2017   
in Todtnauberg



Fr., 21.07.
Sa., 22.07.
So., 23.07.  
Mo., 24.07.
Di., 25.07.
Mi., 26.07.
Do., 27.07.
Fr., 28.07.

Apotheken-Bereitschaft 21.07. – 28.07.2017

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Montag – Freitag 14.00 – 20.00 Uhr, kostenlos)    0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)        0800/1110111
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)    07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)     07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Montag – Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
psychologische Beratung von Kindern, Jugendlichen und Eltern,
Tagesmütter- und Babysittervermittlung:        07622/63 929

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de  oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Strom:  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
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Aus Muggenbrunn

Sitzung des
Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 26. Juli 2017 um 
20.00 Uhr findet eine öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates im Haus des Gastes 
statt. Es ist erneut über den „Bebauungs-
plan Hohfelstraße“ zu beraten, da in der 
letzten Sitzung der Umweltbericht und 
die Artenschutzuntersuchung nicht vor-
lagen. Die Tagesordnung wird am Aus-
hang und im Internet bekannt gemacht. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
M. Hendel, Ortsvorsteher

Eine Überraschung …
... war der Auftritt der Trachtengrup-
pe Todtnau am Samstagabend, war sie 
doch aus ungeklärten Gründen erst am 
Freitag in den Todtnauer Nachrichten 
bekannt gemacht worden. Kurzerhand 
wurde der Abend zum Probenabend er-

klärt und munter geübt. Dennoch hatten 
sich einige Muggenbrunner Zuschauer 
eingefunden, die recht viel Freude an 
der Vorführung der Trachten und Tänze 
hatten.



 

 
 
 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 21.07.17 
Schönau: 
18.15  Gitarrenkreis 
 
Sonntag, 23.07.17 – 6. Sonntag n. Trinitatis 
Schönau: 
10.00 Gottesdienst  
  Prädikantin Constanze Streu 
Todtnau: 
10.00  Familiengottesdienst mit Vorstellung der  
  neuen Konfi-Gruppe Zell-Schönau-Todtnau 

 (Illgner/Specht) 
  „Bau dein Haus auf einen Fels!“ 
 
Dienstag, 25.07.17 
Schönau: 
16.00-18.00 Jungschar 
20.00   Mandelzweigband 
Todtnau: 
14.30  Frauenkreis: Sommerfest 
 
Mittwoch, 26.07.17 
Schönau: 
8.00 -12.00 Pfarrbüro 
 
 
 

Todtnau: 
10.00  Schulschlussgottesdienst der Silberberg-  

Grundschule in der Ev. Kirche: „Gott geht 
mit!“ 

 
Donnerstag, 27.07.17 
Todtnau: 
9.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Freitag, 28.07.17 
Schönau: 
18.15  Gitarrenkreis 
 
Sonntag, 30.07.17 – 7. Sonntag n. Trinitatis 
Schönau: 
10.00 Gottesdienst  
  Prädikantin Brigitte Oertlin 
Todtnau: 
Wir laden zum Gottesdienst ein in die Bergkirche 
Schönau, jeweils um 10.00 Uhr: 
Sonntag, 30. Juli, 6. und 13. August 
 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 
 

Wort der Woche:  Zeugnis 
 
Das Schuljahr geht dem Ende zu. Mit sechs Ziffern wird in den Schülerzeugnissen über die Leistungen 
eines ganzen Jahres entschieden. Ein Urteil, dass sich aus vielen Test und Arbeiten zusammensetzt und 
doch nicht immer das wiederspiegelt, was den Beteiligten widerfahren ist - da war die Arbeitslosigkeit oder 
Krankheit, die Trennung in der Familie oder gar der Verlust eines lieben Menschen – aber auch der 
Einzug in eine neue Wohnung, ein großes Familienfest, eine neue Freundschaft oder gar eine neue 
Beziehung; und für neunzig Jugendliche gab es die Vorbereitung und den Empfang des Heiligen Geistes 
Gottes in der Firmung. Erfahrungen, die nicht einfach in Noten auszudrücken sind. Und doch erhalten wir 
alle jeden Augenblick ein Zeugnis Gottes.  
Gott schenkt uns allen die Note:  DU bist einzigartig, DU bist gut so wie du bist, DU kannst die Welt ein 
Stückchen verändern, DU bist trotz Fehler und Kanten ein geliebtes Geschöpf des Schöpfers. Vielleicht 
können wir hiervon ein wenig Zeugnis in unsere Umwelt geben Ich wünsche uns allen eine gute 
zeugnisreiche Woche 
 
Ihr Markus Oehler, Gemeindereferent  
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Aktuelles  
 
Sommerferien: 
Vom 27.07. bis 16.08. hat Pfarrerin Susanne Illgner 
Urlaub. Die Vertretung im Trauerfall hat Pfarrer Christian 
Rave in Tegernau, Tel.: 07629 / 223. 
 
 
Mit dem Wochenspruch zum 6. So.n.Trinitatis, 
grüßen wir Sie herzlich: 
„So spricht der HERR, der dich geschaffen hat: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe 
dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“   
(Jesaja 43,1)                                     

 
Ihr Dekan i.R. Hans-Joachim Zobel, Pfarrer Dr. 
Christian Mack und Ihre Pfarrerin Susanne Illgner 
 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 22.07.17 – Hl. Maria Magdalena 
08.30    Hl. Messe in Rollsbach  
 für die armen Seelen 
18.30 Vorabendmesse in Todtnau 
 Erna Dietsche-Weikum 
 
SONNTAG, 23.07.17 – 16. Sonntag im Jahreskreis 
08.30  Eucharistiefeier in Wieden 
10.00  Eucharistiefeier in Schönau  
10.00 Eucharistiefeier in Todtnauberg 
 mit Feier des Patroziniums St. Jakobus 
 2. Gedenken Pfarrer Elmar Körner 
11.30 Tauffeier in Todtnau 
16.15 Bündnisandacht der Schönstattfamilie 
             und Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
17.00 Kinderkapellenkirche in Tunau 
 
Montag, 24.07.17 – Hl. Christophorus, Hl. Machluf  
09.05   Schülergottesdienst zum Schuljahresende  
             in der Kirche in Wieden   
18.30 Rosenkranz in Schönau 
 
Dienstag, 25.07.17 – Hl. Jakobus  
09.30 Hl. Messe in Schönau 
18.30  Rosenkranz in Schönau  

19.00 Rosenkranz in Aftersteg 
19.00 Andacht zu Ehren des heiligen Jakobus beim  
 Jakobuskreuz Todtnauberg, Beginn am  
 Radschertparkplatz   
 
Mittwoch, 26.07.17 – Hl. Joachim und hl. Anna  
10.15 ökumenischer Schulschluss-Gottesdienst der  
 Grundschule Todtnau in der evangelischen  
 Kirche Todtnau 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau   
18.30 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Aftersteg 
 mit Feier des Patroziniums St. Anna 
 
Donnerstag, 27.07.17  
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00    Hl. Messe in Wieden 

Franz Laile und verstorbene Angehörige; Rolf 
Laile; Hilda Behringer geborene Wunderle 

 
Freitag, 28.07.17  
15.30 Wortgottesfeier im Altenheim Todtnau 

             Kein Bibelkreis in Schönau. 
 Nächstes Mal erst wieder am 15.9.17  
19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung 

Jahrtag Gerda Steinebrunner; Jahrtag Rosmarie 
Langendorf;  Maria Diemer; Annamaria und 
Walter Lais; Walter Kunz 
       

Samstag, 29.07.17 – Hl. Marta von Betanien 
18.30  Vorabendmesse in Wieden   

Jahrtag Claudia Hesselbarth; Walter Stahl und 
alle Angehörigen 

18.30 Vorabendmesse in Todtnauberg 
3. Gedenken Karin Bergmann; Hans und Gusti 
Schneider und Angehörige; Anton und Anna 
Mühl; Berta Heinzler; Pfarrer Robert Schubnell; 
Anneliese Rotzinger; Albert Schwörer; Aloisia 
Nettekoven und Familie Nettekoven und 
Schubnell; Jahrtag Blasius Rotzinger; Jahrtag 
Therese und Jakob Klingele; Bruno Wissler und 
verstorbene Angehörige 

 
SONNTAG, 30.07.17 – 17. Sonntag im Jahreskreis 
08.30   Eucharistiefeier in Geschwend  
             auf dem Kirchplatz 
10.00  Eucharistiefeier in Schönau  
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Spendung des Bußsakraments: 
Samstag  22.07.17  15.00-15.30 Schönau Pfarrer Schuler 
      
Persönliche Gespräche und Beichtgespräche bei 
Pfarrer Schuler gerne nach Vereinbarung! 
 
 
Krankenkommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 7. August 2017: ab 8.30 Uhr  
 
 
 



Spendung der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am 
Sonntag, den 23.07. in Todtnau mit: 
 
Mila    Eltern:  Giusi und Alexander Efimow, 
    Schönau  
Stefan  Eltern:  Andrea und Klaus Tritschler, 
    Todtnau 
Adrian  Eltern: Ulrike Zeller und Joachim Nagel, 
    Todtnau 
Antonia  Eltern: Anton Gromer, Schönau 
 
Herzlichen Glückwunsch allen Eltern und Paten! 
 
 
Tauftermine  2017 in der Seelsorgeeinheit  
jeweils 11.30 Uhr 
So. 20. August    Ferienvertreter 
So. 17. September Pfarrer Schuler   Schlechtnau  
So. 08. Oktober  Pfarrer Schuler  
 
 
 
Ewige Anbetung 
Die Ewige Anbetung wird auch in diesem Jahr in 
Schönau am Freitag 25.08. ganztägig und in Wieden 
am Samstag 26.08 ab 13.00 Uhr gehalten. 
Bitte schon mal vormerken! Näheres wird noch bekannt 
gegeben. 
 
 
 
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 
 

 
 
 
 

Ministrantenplan 
Fr. 21.07.17 Selina, Sina, Alina, Manuel, Nicolas,  
  Maximilian 
So. 23.07.17 Gruppe C 
Fr. 28.07.17 Pirmin, Marie, Elias, Jana, Johannes,  
  Gan-Luca 
So. 30.07.17 Gruppe A 
 
 
Einladung zur Kinderkapellenkirche 
Auf Sonntag, den 23.07.2017 um 17 Uhr möchten wir 
wieder Familien mit Kleinkindern und Kindern bis zur 
zweiten Klasse in die Herz Jesu Kapelle nach Tunau 
einladen. Für etwa eine halbe Stunde werden wir in 
kindgerechter Art und Weise eine kleine Andacht zum 
Thema Herz Jesu halten. 
 
 
Seniorennachmittag Schönau 
Am 25. Juli 2017 findet von 14:30 bis 17:00 Uhr ein 
Grillnachmittag für alle Senioren vor der kleinen 
Sommerpause statt. Dazu sind alle recht herzlich in den 
katholischen Pfarrsaal in Schönau eingeladen. Der 
Pfarrsaal ist ab 14:00 Uhr geöffnet. 
 
 
 
 

Blumenschmuck in der Kirche Schönau 
Liebe Blumenfrauen! Wer kann von Euch vom 14.08. – 
31.08.2017 den Dienst für den Blumenschmuck in der 
Schönauer Kirche übernehmen? Bitte meldet Euch bald 
möglichst im Pfarrbüro Tel. 07673/ 267 oder bei 
Walburga Marx Tel. 07673/ 263.  
Herzlichen Dank für Eure Bereitschaft, und eine schöne 
Urlaubszeit.  
 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 21.07.2017  19.00 Sommerfest bei Axel und Melanie 
 
 

 
 
 

Ministrantenplan  
So. 23.07.17 Gruppe 2 
Do. 27.07.17 Gruppe 3 
Sa.  29.07.17 Gruppe 1 
 
. 
 

  
  
Am Sonntag, den 30.07. findet um 8.30 Uhr auf dem 
Kirchplatz in Geschwend unter Mitwirkung des 
Kirchenchores wieder einmal eine Hl. Messe statt, so 
dass wir trotz Kirchenrenovation wieder einmal im 
Geschwend zusammen kommen können. Nach dem 
Gottesdienst gibt es „e Feschtle“. 
Herzliche Einladung! 
 
 

 
 
Nachdem Frau Martina Harter am 1.7.17 ihren Dienst 
als Pfarrsekretärin angetreten hat, gelten im Pfarrbüro 
Todtnau die neuen Öffnungszeiten ab dem 10.07.17:  
 
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag: 10-12 Uhr    
Dienstag: 14-17 Uhr 
 
Aufgrund einer Fortbildung ist das Pfarrbüro in Todtnau 
am Montag, 24.07. und Dienstag, 25.07.2017 
geschlossen. In dringenden Fällen wenden Sie sich  
bitte an das Pfarramt Schönau, Tel.-Nr.: 07673-267.  
Mit der Bitte um Beachtung. 
 
 
Ewige Anbetung 
Die Ewige Anbetung wird auch in diesem Jahr in 
Todtnau am Samstag, 26.08.17 - im Anschluss an die 
Vorabendmesse - stattfinden! Näheres wird noch 
bekannt gegeben – bitte Termin vormerken! 
 
 
 
 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Wendelin Geschwend 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
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Weitere Infos siehe nächste Seite unten
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Ministranten- und Lektorenplan   
So. 23.07.17 ALLE  -eb-bö- 
Sa. 29.07.17 Flora, Florian -pb-bd- 
 
 
Aufgrund der Sommerferien ist das Pfarrbüro in 
Todtnauberg vom 28.07.17 bis einschließlich 12.08.17 
geschlossen. Letzte Sprechstunde vor den Ferien ist am 
Dienstag, den 25.07.17 von 10.00 bis 12.00 Uhr!  
 
 
Ewige Anbetung 
Die Ewige Anbetung wird in diesem Jahr in 
Todtnauberg am Sonntag, 27.08.17 – vor der 
Eucharistiefeier - stattfinden! Näheres wird noch bekannt 
gegeben – bitte Termin vormerken! 
 
 
Einladung zur Feier des Patroziniums 
der Pfarrei St. Jakobus am Sonntag, 23.07.2017 
 
10:00 Uhr Festgottesdienst 
mit Feier des 20-jährigen Bestehens der Partnerschaft 
St. Jakobus Todtnauberg und St. Miguel in Peru 
 
anschließend Frühschoppenkonzert mit der 
Trachtenkapelle Todtnauberg 
unter Leitung von Ralph Stellbogen 
 
Tombola zu Gunsten der Haiti-Hilfe Heinz Kühn 
 
Bewirtung mit:  

- Steaks, Grillwürste und verschiedene Salate 
- Kaffee und Kuchen 

 
Um 14:30 Uhr Aufführung der Kindergartenkinder 
Todtnauberg im Jakobussaal. Gespielt wird das Stück 
„der Kartoffelkönig". 
 
Zum Fest des Patroziniums laden herzlich ein: 
Pfarrer August Schuler und das Gemeindeteam, der 
Perukreis und die Ministranten, sowie die 
Kindergarteneltern.  
Über Kuchen- und Salatspenden freuen sich die 
Veranstalter! 
 
Die Andacht zu Ehren des Hl. Jakobus findet am 
Dienstag, 25.07.2016 um 19.00 Uhr statt. Beginn ist 
am Radschertparkplatz, dann Gang zum Jakobus-
Pilgerkreuz mit anschließender Andacht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Redaktionsschluss für die ersten Kirchenseiten nach 
der Sommerpause – vom 21.08. bis 27.08.2017 - ist am 
Donnerstag, 10.08.2017, 11 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro 
Todtnau o. Schönau) oder per Email an 
kirchenseite@web.de 
 
 
 
 
Den „ Kasten“ mit den Ansprechpartnern können Sie 
gerne ausschneiden, denn manchmal fällt er wegen 
Platzmangel weg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
        
 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

Ansprechpartner in der kath. Seelsorgeeinheit 
Pfarrer August Schuler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267;  
Email: augustschuler@seobwi.de 
Reguläre Sprechzeit: Mi. 17.30 bis 18.30 Uhr, sonst nach 
Vereinbarung oder einfach probieren im Pfarrhaus Schönau 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 267 
Gut erreichbar: Di. 10 bis 11 Uhr Pfarrhaus Schönau 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9 bis 10 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel. 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel. 07671 224; Fax: 07671 705 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+ Mi., Do., Fr. 10.00-12.00 Uhr,  
                         Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel. 07671 621; Fax: 999248 
Pfarrsekretärin  Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Sa. 10.00 bis 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Eckhard Lohmüller 
Tel. 07671 93 00         
Email: mail@lo-gis.de 
 
Bankverbindung Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Schönau- Todtnau  
IBAN: DE44680528630018006601; BIC: SOLADES1SCH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 

          „s Kirchefeschtle vo Gschwend“

Alle Liebhaber und Freunde der Geschwender Kirche sind am Sonntag, den 30. Juli herzlich zur 
Hl. Messe auf dem Kirchenvorplatz eingeladen. Die Hl. Messe wird umrahmt vom Kirchenchor 
St. Wendelin und der Bläsergruppe des Musikvereins Geschwend. Anschließend erleben Sie 
ein buntes Programm. Sie werden unterhalten von den „Geschwender Weisenbläsern“ und den 
„Evergreensternen“ vom Kirchenchor. Der Musikverein bietet ein Sonderangebot, und auch 
Walter mit seinen Straßenfegern wird Sie überraschen. Neugierige dürfen einen Blick in die 
Kirche riskieren. Das Gemeindeteam freut sich, wenn es Ihren Durst löschen und Ihren Hunger 
stillen darf. Wenn Sie zum Schluss zufrieden sind, freuen wir uns über eine Spende zugunsten 
der Renovation unserer Kirche. Das Feschtle findet auch bei Regen statt.
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Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Wenn wir sagen, wir haben keine 
Sünde, so betrügen wir uns selbst, 
und die Wahrheit ist nicht in uns. 
Wenn wir aber unsere Sünden be-
kennen, so ist er treu und gerecht, 
dass er uns die Sünden vergibt und 
reinigt uns von aller Ungerechtig-
keit.
1 Johannes 1. 8 & 9

Sonntag, 23. Juli 2017
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 26. Juli 2017
20.00 Uhr Bibelabend auf
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen.

Pastor Len Holder
Haus Barnabas im Engel

Utzenfeld
Telefon: 07673 7760

„Mittagstisch“
Erlebnisse, Begegnungen, Erfahrungen –

das ist das Puzzle unseres Lebens!
Besuch im Altenheim bedeutet unter 
anderem, dass uns die Lebensgeschich-
te vieler Menschen in den Sinn kommt; 
damit werden wir uns aber auch unserer 
eigenen Geschichte bewusst.  Das ist 
mein Leben – bis jetzt!
Da ist die Herkunft, die Ausbildung, der 
persönliche Lebenslauf, der uns geprägt 
hat, wie auch die politischen Ereignisse. 
Und wir erinnern uns an viele Erleb-
nisse, Begegnungen und Erfahrungen. 
Es gibt nicht nur Gelungenes, an das 
wir gerne zurückdenken. Es gibt auch 
manches Ungute, das wir weitgehend 
verdrängt haben, weil es uns beschämt. 
Und dies alles hat Spuren hinterlassen. 
Doch was wir auch erlebt und wie wir 
auf Höhen, Tiefen und Rückschläge rea-
giert haben, es ging immer weiter.
Vielleicht ist es nun an der Zeit, loszu-
lassen. So werden wir hier im Altenheim 

auch ein Stück weit mit uns selbst kon-
frontiert. Und das ist gut so. Das We-
sentliche sollten wir uns einprägen: Wie 
auch unser Leben verlaufen ist, wir alle 
sind wervoll, und es ist uns in jeder Situ-
ation noch möglich, offen zu werden für 
Neues, für Schönes und Beziehungen.
So bedanken wir uns heute bei Heim-
leiterin Marita Steinebrunner, die uns 
immer wieder ermuntert, zu kommen, 
dem hervorragenden Küchenteam, das 
uns verwöhnt und allen Pflegenden 
und Alltagsbetreuern, die jeden hier im 
Haus mit all seinen persönlichen Licht- 
und Schattenseiten liebevoll annehmen. 
Mitarbeiter des Altenheimes sind Men-
schen, von denen die Heimbewohner 
Zuneigung und Wertschätzung erfahren 
und bekommen – Ihnen allen ein großes 
Lob! Wir brauchen den Kontakt, als alte 
Menschen erst recht. Deshalb bitte nicht 

zurückziehen und sich selbst genügen. 
Nehmen Sie alle Ihnen noch möglichen 
Angebote war! Nächster Mittagstisch ist 
am
 

Dienstag, den 25. Juli 2017
um 12.00 Uhr im Gasthaus 

„Sonne“ in Todtnau

Abholung: 11.45 Uhr Brandenberg, 
dann „Stützle“. Alles Weitere nach Ab-
sprache mit dem jeweiligen Abhol-
dienst: Erika Haller (Tel. 1202), Inge 
Walleser (Tel. 9925118), Ingrid Lais (Tel. 
9997470). Durch Frida Ortlieb, Bärbel 
Strempel und Elsa Dietsche erfährt der 
Abholdienst eine zuverlässige und wert-
volle Verstärkung. Gemeinsam gelingt 
uns vieles – allen ein herzliches „Ver-
gelt‘s Gott!“, Sophia Bauer (Tel. 468).

Rentner Brandenberg-Fahl

Schiffsrundfahrt auf 
dem Schluchsee
Am Donnerstag, den 27. Juli 2017 ma-
chen wir eine Schiffsrundfahrt auf dem 
Schluchsee. Abfahrt mit Pkw ist um 
13.15 Uhr beim Hotel Gasthaus Hir-
schen in Brandenberg. Wir fahren von 
Schluchsee am Schwimmbad über Aha 
zum Unterkrummenhof, wo wir bei Kaf-
fee, Kuchen und Vesper einige Zeit ver-
bringen. Die Rückfahrt zum Ausgangs-
punkt ist um 17.20 Uhr. Wir hoffen auf 
gutes Wetter und frohe Stunden.

Herzlichen
Glückwunsch!
Am 22. Juli 2017 feiert Herr Rudolf 
Strohmeier, Feldbergstraße 8, seinen 90. 
Geburtstag, wozu wir herzlich gratulie-
ren.

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkran-
ke trifft sich am heutigen Freitag, den 
21. Juli 2017 um 19.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal in Todtnau. Auch 
Angehörige sind willkommen. Kontakt-
telefon 07673/7844.

10 Ferienaufenthalte
Jan Koch
Haus Hablitzel             
Präg

10 Ferienaufenthalte
Britta und Hans-Jürgen Peters   
Haus Seger                 
Präg
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Zwei Herbsttrans-
porte in Vorbereitung 

& Sommerpause

Wieder einmal haben wir ein schönes 
aber auch anstrengendes Städtlifestwo-
chenende hinter uns. Wir hatten eine 
tolle Mannschaft, und es hat alles gut 
geklappt. Wir möchten an dieser Stelle 
allen aktiven Helfern vor und hinter den 
Kulissen, den Blumen- und Salatspen-
dern und allen Besuchern in unserer 
Hütte und an der Salattheke von Herzen 
danken. 
Trotz Sommerpause werden in der La-
gerhalle und im Büro derzeit die beiden 
Herbsttransporte für Rumänien und 
Moldavien vorbereitet. Die Termine ste-
hen im Moment noch nicht fest. Vom 
24. Juli bis 29. Juli findet die alljährliche 
Informations- und Vorbereitungsreise 
des Schriftführers und der 1. Vorsitzen-
den nach Moldavien statt. 

Wichtig! Unsere Sommerpause bei der 
Sachspendenannahme geht bis Ende 
August. Ab Freitag, den 27. August (nur 
freitags) werden wieder gut erhaltene 
Sachspenden zwischen 15.00 und 18.00  
Uhr im Lager in Todtnau-Brandenberg 
angenommen. Auf einen Sammelter-
min für Schulranzen/Schulrucksäcke 
nach den Sommerferien (vom 11. bis 22. 
September) für den Herbsttansport nach 
Rumänien wurde bereits in der lokalen 
Presse hingewiesen. Annahmestellen 
sind der katholische Kindergarten Todt-
nau, der katholische Kindergarten Schö-
nau, der Kindergarten Wieden sowie der 
Cabanja Weltladen Zell. Bei der Initia-
torin für diese Aktion, Angelika Böhler 
aus Schönenberg, möchten wir uns ganz 
herzlich bedanken. Gerne können Sie 

sich per E-Mail bei anfallenden Fragen 
informieren: angelika-boehler@gmx.de 
oder ursula.honeck@hilfe-fuer-osteuro-
pa-ts.de 
Ganz herzlichen Dank für Ihre Hilfe!
Ursula Honeck für die Vorstandschaft

Spendenkonten

Sparkasse Todtnau
Achtung neu! (Sparkasse Wiesental)
IBAN: DE 66 6835 1557  0018 2122 66  
BIC: SOLADES1SFH

Volksbank Todtnau
IBAN: DE 03 6809 0000 0022 4966 03  
BIC: GENODE61FR1

Am Sonntag, den 30. Juli 2017, findet 
unter der Schirmherrschaft des Gewer-
bevereins „Treffpunkt Todtnau e.V.“ von 
12.00 bis 17.00 Uhr das alljährliche 
Sommerfest der Todtnauer Gewerbe-
treibenden mit verkaufsoffenem Sonn-
tag am und um den Marktplatz in Todt-
nau statt.

Über das Stilfser Joch nach Todtnau

Für den Höhepunkt der diesjährigen 
Veranstaltung sorgen wieder die Oldti-
merfreunde Todtnau mit ihrem 3. Old-
timertreffen in den Innenstadtstraßen, 
für das wieder zahlreiche altertümliche 
Fahrzeuge erwartet werden. Nach ihrer 
kürzlichen 4-tägigen Alpentour – un-
ter anderem auf der höchstgelegenen 
Pass-Straße Italiens, dem Stilfser Joch, 
wartet nun wieder ihr Todtnauer Veran-
staltungshöhepunkt. Die Panoramastra-
ße zum Stilfser Joch im Ortlergebiet ist 
mit 2757 Metern über dem Meeresspie-
gel eine der beeindruckendsten Straßen 
weltweit. Die Planung dieser Verbindung 
zwischen dem Veltlin auf der einen und 
dem Vinschgau in Südtirol auf der an-
deren Seite war eine großartige Pionier-
leistung, die unter Kaiser Franz im Jahre 
1818 begann. Nur sieben Jahre später 
wurde die Straße in Betrieb genommen 
und um 1900 für den Automobilverkehr 
ausgebaut.

Die Oldtimerfreunde sind bereits wie-
der vor einigen Wochen mit einer Men-
ge Erlebnissen im Gepäck in ihre Todt-
nauer Heimat zurückgekehrt, um am 
Sommerfest den Besuchern detailliert 
berichten zu können. Nach Todtnau 
bringen sie zusätzlich ihre mittlerweile 
zahlreichen Oldtimer-Kollegen aus dem 
mittleren und kleinen Wiesental zum 
nun 3. Todtnauer Oldtimertreff mit.

Rund um das Rathausareal …

… findet nun zum 4. Mal wieder ein 
Freiluft-Flohmarkt mit vielen und in-
teressanten Artikeln statt und lädt zum 
Bummeln ein.

Was Ihnen die Sparkasse Wiesental und 
das Kucky Mobil der Hochschwarzwald 
Tourismus GmbH am Sommerfest prä-
sentiert lesen Sie am kommenden Frei-
tag in den „Todtnauer Nachrichten“. 
Lassen Sie sich inspirieren und besuchen 
Sie die beliebte Veranstaltung. Man freut 
sich auf Sie – so auch der Förderverein 
„Alten- und Pflegeheim Todtnau e.V.“, 
der zum Nachmittagsbesuch in seine 
Einrichtung in der Feldbergstraße ein-
lädt. Näheres siehe im Treffpunkt Todt-
nau-Prospekt bzw. in der kommenden 
Ausgabe der Todtnauer Nachrichten.

Treffpunkt Todtnau e. V.

3. Oldtimertreff & Freiluft-Flohmarkt
am 30. Juli 2017 in Todtnau
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Jeden Samstag von 10.00 - 13.00 Uhr
im Zeitraum Mai bis Oktober 
Geführte E-Bike-Tour Todtnau
Sport-Lehr, Kandermatt 2, Todtnau 
Tel. 07671-9925222 
Dreistündige geführte E-Bike-Tour 
durch den Hochschwarzwald, inkl. 
E-Bike-Verleih ab Todtnau. Mindestteil-
nehmerzahl 3 Personen (ab 16 Jahren), 
max. 10 Personen. Mit Hochschwarz-
wald-Card frei, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 2,50 € Ermäßigung

Glasbläserhof Aftersteg
Täglich 10.00 - 17.00 Uhr
Glasbläservorführung – direkt am 
Glasschmelzofen zeigen Ihnen unsere 
Glasmacher ihr traditionelles Handwerk 
zur Glasherstellung.
Öffnungszeiten Glasmanufaktur
(Ausstellung & Verkaufsräume)
10.00 - 18.00 Uhr 
Vorführungen innerhalb der Öffnungs-
zeiten ab ca. 10 Personen: immer zur 
vollen Stunde,  13.00 Uhr keine Vorfüh-
rung, Mittagspause
Eintritt Erwachsene  4,00 €,  Kinder 2,00 
€,  mit Gästekarte ermäßigt 2,50 €
Tel.: +49 (0)7671-9925970

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3 
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190 
Kostenbeitrag 2,00 €

Dienstag – Samstag
15.00 - 18.00 Uhr in Todtnauberg
Glasbläserei Breesenhof – Glasblasen
Kosten 8,00 €/Kugel

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 2,00 € 

Dienstag + Donnerstag (außer feiertags)
13.30 Uhr in Utzenfeld
Immer dienstags und donnerstags fin-
den Betriebsbesichtigungen bei Faller 
Konfitüren (keine Führung an Feierta-
gen) statt. Kosten 5,00 €, Treffpunkt See-
weg 3, Utzenfeld

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Die Ausstellung ist wieder  geöffnet. Aus-
stellungsführungen können jederzeit un-
ter Tel. 07671/420 oder per E-mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Ohne Termin, immer zugänglich:

• Kinderwanderpfade in der Bergwelt 
Todtnau
Zu den Kinderwanderpfaden der Berg-
welt Todtnau („Wald- und Sinnespfad 
Horneradsch“, „Der Zauberweg am 
Hasenhorn“ und „Barfußpfad Muggen-
brunn“) ist der neuaufgelegte Flyer ein-
getroffen und kann in den Tourist-In-
formationen Todtnau und Todtnauberg 
mitgenommen werden.

• Kuckys Stadtrallye 
Ein herzliches Kuckuck an alle, die das 
Städtchen Todtnau auf eigene Faust ent-
decken möchten. Habt ihr Lust Todtnau 
einmal anders kennenzulernen? Mit der 
Stadtrallye ausgestattet, die es in den 
Tourist-Informationen Todtnau und 

Todtnauberg gibt, ist es ganz einfach, 
den richtigen Weg zu finden. Und die 
wildentschlossenen Entdecker gelangen 
dabei sicher ans Ziel. Die Stadtrallye ist 
ausgelegt für Familien mit Kindern ab 8 
Jahren. Viel Spaß beim Entdecken!

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen in Todtnau und 
in Todtnauberg
Tel. 07652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann bei uns bequem 
und einfach gebucht werden.  Besu-
chen Sie uns und nutzen Sie unser viel-
fältiges Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im Juli

Tourist-Information Todtnau
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag        
                         9.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch        9.00 – 15.00 Uhr
Samstag       10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag – Freitag        9.00 – 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag        
                       13.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch      13.00 – 15.00 Uhr
Samstag       10.00 – 12.00 Uhr

Notschrei
Samstag       10.00 – 12.00 Uhr

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 30. Juli 2017

Freitag, 21.07.2017
ab 18.30 Uhr
3. Dorfstraßenfest Herrenschwand
Infos siehe nächste Seite 

Freitag, 21.07.2017 
19.00 Uhr Todtnau Aftersteg
Campingplatz Häuslegarten 
Aftersteger Heimat- und Folkloreabend 
Der Männergesangverein Aftersteg  lädt 
zu einem spannenden Abend mit Musik, 
Brauchtum und ganz viel Unterhaltung ein. 

Freitag, 21.07.2017 
19.00 Uhr Todtnau-Brandenberg
Wassertretstelle  – Sommerkonzert 
Die Trachtenkapelle Brandenberg lädt Sie 
zum Sommerkonzert nach Brandenberg 
ein. Genießen Sie an einem lauen Som-
merabend die Klänge von Walzern, Mär-
schen und moderner Blasmusik. Musika-
lische Leitung: Kurt Wagner

Samstag, 22.07.2017 
20.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Drei-Städte-Konzert
Am 22. Juli ist es endlich wieder soweit. 
Die Stadtmusiken Todtnau, Schönau 
und Zell spielen auf beim traditionellen 
Drei-Städte-Konzert. Ins Leben gerufen 
wurde das Drei-Städte-Konzert von Ge-
rold Vollherbst im Jahre 1983. Die letzten 
Drei-Städte-Konzerte fanden immer im 
Rahmen eines Jubiläums eines der 3 Ver-
eine statt:
2005 – 160 Jahre Stadtmusik Zell
2007 – 160 Jahre Stadtmusik Todtnau 
2008 – 170 Jahre Stadtmusik Schönau 
Dieses Jahr findet es im Rahmen des 
170. Jubiläums der Stadtmusik Todtnau 
statt.  Mit bekannten Komponisten – wie 
Naohiro Iwai, Jan van der Roost oder 
Otto M. Schwarz – und modernen sowie 
konzertanten Stücken, z. B.  „Gonna Fly 
Now“, „Volcano“ und „Asteroid“, ist für 
jeden Zuhörer sicher etwas dabei.
Die drei Stadtmusiken freuen sich über 
jeden einzelnen Zuhörer. Also kommen 
Sie und lauschen Sie den wundervollen 
Klängen der drei Vereine. 
Eintritt: 8,00 €

Sonntag, 23.07.2017 
19.00 Uhr Todtnau 
Ev. Kirche Todtnau – Konzert für „Zink 
& Orgel“ 
In diesem Konzert für „Zink & Orgel“ 
werden Werke des 16. bis 18. Jahrhun-
derts wie z.B. von G.B. Fontana, J.B. Ric-
cio, J.J. Froberger, J.S. Bach u.a. erklingen. 
Eintritt frei – Spenden erbeten

Dienstag, 25.07.2017 
19.00 - 21.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg

Kurhaus – Vorplatz
(bei schlechtem Wetter im Kurhaus!)
Sommerkonzert mit der Trachtenka-
pelle Todtnauberg
Genießen Sie die sommerliche Abend-
stimmung bei einem vielseitigen Kon-
zertprogramm von zünftigen Märschen 
über zahlreiche Polkas bis hin zur mo-
dernen Blasmusik. Leitung: Ralph Stell-
bogen 

Mittwoch, 26.07.2017 
10.00 - 13.00 Uhr Todtnau 
Kletterfelsen – Klettern im Klettersteig, 
Abseilübungen, Seil- und Knotenkunde, 
Erste-Hilfe-Übungen und vieles mehr 
mit den Kletterfreunden Todtnau. Gutes 
Schuhwerk erforderlich. Für Kinder ab 
8 Jahren. 8,00 € / mit HSC 5,00 € (Bitte 
Geld passend mitbringen!) Anmeldung 
erforderlich unter Tel. 07652-120630 
oder direkt in den Tourist-Informationen

Mittwoch, 26.07.2017 
10.30 - 14.45 Uhr Todtnau-Muggenbrunn
Treffpunkt: Hotel Engel Todtnauberg – 
Familien-Rundwanderung mit unserem 
Naturpark-Gästeführer Markus Dutsch-
ke: „Naturpfad Langenbach - Trubels-
bach“ in Muggenbrunn
Bächle, Moor & mehr, eine abwechs-
lungsreiche Wanderung durch einzigar-
tige Biotope – seltene, geschützte Lebens-
räume mit einigen Anstiegen – gut auch 
für Familien mit Kindern zu begehen. 
Anmeldung bis 16.00 Uhr am Vortag un-
ter 07652 1206 8530 – Änderungen sind 
möglich. Der Eintritt ist frei – um einen 
Energieaustausch/Spenden wird gebeten.

Freitag, 28.07.2017 
10.00 - 13.00 Uhr Todtnau-Aftersteg
Aftersteger Kapelle – Schluchting 
Was ist Schluchting? Schluchting ist 
eine Untergruppe des Canyoning. Beim 
Schluchting erwandert man die Schlucht 
von unten im Bachbett, geht durch Was-
serläufe und klettert über Steine und Fel-
sen. Zur Ausrüstung reichen gut sitzende, 
geschlossene Halbschuhe, bzw. Barfuß-, 
Minimal-, oder Sportschuhe, möglichst 
rutschfest, mit dünner Sohle – möglichst 
ohne Fersensprengung für bestes Gefühl 
für Untergrund und Balance – und der 
Witterung angepasste schnelltrocknende 
Bekleidung. Für den Oberkörper zu-
sätzlich warme, wasserfeste/-dichte Be-
kleidung anziehen/mitnehmen, ggf. mit 
Kapuze und ein Fleece-Hemd als Reserve 
mitnehmen.
Voraussetzung: sportlich, höhen- und 
trittsicher, die Teilnahme ist auf eigene 
Gefahr, die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
Mindestalter: 11 Jahre. Strecke: 1,5 km, 

Höhenmeter: 150 m, Gehzeit: 3 Std., Ko-
sten: 18,00 € pro Person (inkl. Helm)  An-
meldung erforderlich unter www.hoch-
schwarzwald.de/erlebnisse                     
Schwierigkeitsgrad: schwer  

Freitag, 28.07.2017 
19.00  Uhr Todtnau – Musikpavillon
Sommerkonzert der Stadmusik Todtnau
Abendliches Konzert mit der Stadtmusik 
Todtnau. Genießen Sie an einem lauen 
Sommerabend die Klänge von Walzern, 
Märschen und moderner Blasmusik.Mu-
sikalische Leitung: Thomas Hierholzer 

Samstag, 29.07.2017 
16.00 Uhr Todtnau-Präg
Kälberweidfelsen
Schwarzwälder Speckfest
Ein gutes Vesper? Nur mit Speck! Nun 
geht es wieder auf die Kälberweidhüt-
te. Hier wird gevespert, gelacht und der 
ein oder andere kann sich von der Wan-
derung erholen. Es kann ab Parkplatz 
„Altes Rathaus“ über den Weidelehrpfad 
zum Kälberweidfelsen gewandert wer-
den. Beginn des Speckfestes ist 16.00 Uhr. 
Zur musikalischen Unterhaltung gibt die 
Trachtenkapelle Präg ein Kurkonzert. 

Samstag, 29.07.2017 
18.00 - 22.00 Uhr Todtnau 
Musikpavillon – „Los geht‘s-Party“
Zum Auftakt der Freibadsanierung 
in Todtnau findet ein Konzert mit der 
Gruppe Mr. Bee statt.  Passend zum An-
lass wir der neue  „Schwimmbad-Song“ 
präsentiert. Es gibt Leckeres vom Grill 
und eine Cocktailbar. 
 
Sonntag, 30.07.2017 
13.00 - 17.00 Uhr Todtnau 
Einkaufen und Erleben
Wieder einmal öffnen alle Läden in der 
Todtnauer  Innenstadt am Sonntag ihre 
Türen und laden ein zum gemütlichen 
Einkaufen ein. 

Sonntag, 30.07.2017 
17.00  Uhr Todtnau – Rathausgarten
Sommerkonzert der Trachtenkapelle 
Brandenberg
Die Trachtenkapelle Brandenberg, un-
ter der Leitung von Kurt Wagner, lädt 
zu ihrem Sommerkonzert Besucher von 
Nah und Fern in den Rathausgarten von 
Todtnau ein. Genießen Sie die sommer-
liche Stimmung bei einem vielseitigen 
Konzertprogramm von zünftigen Mär-
schen über zahlreiche Polkas bis hin zur 
modernen Blasmusik.
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Heute feiern wir das 3. Dorfstraßenfest in Herrenschwand
Am heutigen Freitag, den 21. Juli 2017 
feiern wir ab 18.30 Uhr im Vorderdorf 
von Herrenschwand neben dem Natur-
parkhotel „derWaldfrieden“ das 3. Dorf-
straßenfest. Ab 19.00 Uhr unterhält Sie 
die Trachtenkapelle Präg mit einem Kur-
konzert. Wir bewirten Sie mit einfachen 
Speisen, Kuchen und Getränken. 
Auf Ihren Besuch freuen sich die Feuer-
wehr Präg-Herrenschwand und die Skif-
reunde Herrenschwand.

Hiermit möchten wir Sie an unser 
„Drei-Städte-Konzert“ am morgigen 
Samstag, den 22. Juli 2017 erinnern. 
Dieses findet im Kurhaus auf dem Todt-
nauberg statt. Beginn ist um 20.00 Uhr, 
Einlass ist ab 18.30 Uhr.
Nach 9-jähriger Pause spielen für Sie 
die Stadtmusiken aus Todtnau, Schönau 
und Zell wieder gemeinsam an einem 
Konzert. Mit einem bunten Mix aus Mu-
sikstücken wie „Attila“, „Volcano“ oder 

die „Zeller Festfanfare“ möchten wir 
Sie an diesem Abend musikalisch ver-
wöhnen. Für die Verpflegung während 
des Konzertes sorgt die Trachtengrup-
pe Todtnauberg. Im Anschluss an das 
Konzert öffnet unsere Bar. Wir freuen 
uns auf Sie und wünschen Ihnen schon 
jetzt viel Spaß mit den Stadtmusiken 
aus Todtnau, Schönau und Zell beim 
„Drei-Städte-Konzert“!

Stadtmusik Todtnau

Drei-Städte-Konzert am morgigen Samstag
– Musik, leckeres Essen & Barbetrieb

Kindergarten St. Franziskus, Präg

Aktion „Spielplatz 
schöner machen“ –
Bitte geben Sie uns 
Ihre Stimme!
Wir beteiligen uns an der Aktion „Spiel-
platz schöner machen“ von Edeka-Süd-
west. Um für eine Verschönerung des 
Spielplatzes für alle Kinder in und um 
Präg einen Geldpreis zu gewinnen, 
brauchen wir Unterstützung aus der 
Bevölkerung. Stimmen sie im Internet 
unter „spielplatz-schöner-machen.de“ 
– täglich bis zum 
6. August 2017 für 
den Spielplatz in 
Todtnau-Präg ab. 
Wir brauchen viele 
Stimmen!

Musikschule Oberes Wiesental

Ferieninformation – ab nächstem Mittwoch 
Sommerferien bis 11. September
Der Unterricht an der Musikschule 
Oberes Wiesental findet bis einschließ-
lich Mittwoch, den 26. Juli 2017, nach 
Stundenplan statt.
Nach den Sommerferien beginnt der 
Unterricht am Montag, 11. September 
2017 nach Absprache bzw. zunächst 
nach dem alten Stundenplan. Wir wün-
schen allen Schülerinnen und Schülern 
schöne und erholsame Sommerferien!

Ein herzliches Dankeschön gilt dem 
Förderverein der Musikschule mit der 
Vorsitzenden Claudia Muhlke für die 
Bewirtung beim diesjährigen Musik-
schultag sowie allen Eltern, die einen 
Kuchen gebacken haben, der Bäckerei 
Gutmann für die gestifteten Laugenstan-
gen und Herrn Karle, Edeka Todtnau, 
für die gestifteten Getränke.

Mehr Infos und Anmeldung unter
Musikschule Oberes Wiesental

Tel. 07671 515
Montag 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch und Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
E-Mail: 

musikschule-obereswiesental@t-online.de
www.musikschule-obereswiesental.de
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Stadt Todtnau/Landkreis Lörrach

Satzung über den Schutz der Gesamtanlage 
„Schwarzwalddorf Geschwend“

Aufgrund von § 19 Abs. 1 des Denkmal-
schutzgesetzes für Baden-Württemberg 
vom 25. Mai 1971 (GBl. S. 209) in der 
Fassung vom 06. Dezember 1983 (GBl. 
S. 797), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 9. Dezember 2014 (GBl. S. 686), 
i. V. mit § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg hat der Gemeinde-
rat der Stadt Todtnau im Benehmen mit 
dem Landesamt für Denkmalpflege am 
13. Juli 2017 folgende Satzung beschlos-
sen:

§ 1 Unterschutzstellung

(1) Das in § 2 beschriebene Gebiet der 
Stadt Todtnau, Stadtteil Geschwend, 
wird als Gesamtanlage „Schwarzwald-
dorf Geschwend“ unter Denkmalschutz 
gestellt.
(2) Die Unterschutzstellung dient der 
Erhaltung des historischen Ortsbildes 
im Unterdorf von Geschwend. An der 
Erhaltung der Gesamtanlage besteht aus 
wissenschaftlichen, vor allem aus bau- 
und siedlungsgeschichtlichen Gründen 
ein besonderes öffentliches Interesse. 
Die als Anlage beigefügte Begründung 
ist Bestandteil dieser Satzung.

§ 2 Räumliche Begrenzung

Der räumliche Geltungsbereich der 
Gesamtanlage „Schwarzwalddorf Ge-
schwend“ ist im beiliegenden Lageplan 
vom 30. Mai 2017 dargestellt. Dieser 
Plan ist Bestandteil der Satzung.

§ 3 Schutzgegenstand

Gegenstand des Schutzes ist das vorhan-
dene Erscheinungsbild des Unterdorfes 
Geschwend innerhalb des in § 2 fest-
gelegten Geltungsbereichs. Es zeichnet 
sich insbesondere durch seine offene 
Einbettung in die Landschaft und die 
intakte regionaltypische historische Be-
bauung mit Eindachhöfen als charakte-
ristisches Schwarzwalddorf aus. Dabei 
kommt der lockeren, durch Grünflächen 
dominierten Ortsstruktur, den großen, 
geschlossenen Dachflächen der Ein-
dachhöfe und dem nach Süden und mit 
Einschränkung auch nach Westen noch 
erhalten Ortsrand besondere Bedeutung 
zu.

§ 4 Genehmigungspflicht für Verände-
rungen

(1) Veränderungen an dem geschütz-
ten Bild der Gesamtanlage bedürfen 
der Genehmigung des Landratsamtes 
Lörrach als Unterer Denkmalschutzbe-
hörde. Die Untere Denkmalschutzbe-
hörde entscheidet nach Anhörung des 
Landesamtes für Denkmalpflege und 
der Gemeinde (§§ 3 Abs. 4 und 19 Abs. 2 
Denkmalschutzgesetz).

Genehmigungspflichtig sind insbeson-
dere:
a) die Errichtung, Veränderung und der 
Abbruch baulicher Anlagen sowie ande-
rer Anlagen und Einrichtungen im Sinne 
der Landesbauordnung, auch wenn sie 
keiner Baugenehmigung bedürfen;
b) wesentliche Veränderungen und die 
Bebauung von Grün- und Freiflächen, 
insbesondere der zwischen den Ein-
dachhöfen liegenden Grünflächen und 
der Grünflächen in Ortsrandlage;
c) Veränderungen der Straßen- und 
Wegeführung, Errichtung und Ver-
änderungen von Einfriedungen, Auf-
schüttungen und Abgrabungen sowie 
Veränderungen von Freiflächenbelägen, 
Grünanlagen und Vorgärten;
d) Veränderungen an Dächern und Fas-
saden, wenn diese vom Verkehrsraum 
aus sichtbar sind, insbesondere Ver-
änderungen von Dacheindeckungen, 
Dachaufbauten, Dachflächenfenster, 
Balkone, Türen, Fenster, Fassadenbe-
kleidungen und Verputze.
e) das Anbringen und die Errichtung 
von technischen Anlagen, insbesondere 
von Jalousien, Markisen, Werbeanlagen, 
Automaten, Funkmasten, PV-Anlagen, 
Sonnenkollektoren, Antennen- und Sa-
tellitenanlagen, wenn diese vom öffent-
lichen Verkehrsraum aus sichtbar sind.

(2) Anträge auf Genehmigung sind über 
die Stadt Todtnau beim Landratsamt 
Lörrach einzureichen. Die Genehmi-
gung ist zu erteilen, wenn die Verän-
derung das Bild der Gesamtanlage nur 
unerheblich oder nur vorübergehend 
beeinträchtigen würde oder wenn über-
wiegende Gründe des Gemeinwohls un-
ausweichlich zu berücksichtigen sind. 

(3) Die Genehmigung kann mit Bedin-
gungen und Auflagen verbunden wer-
den.

(4) Werden an dem geschützten Bild 
der Gesamtanlage rechtswidrig Ver-
änderungen vorgenommen, die ge-
nehmigungspflichtig, aber nicht 
genehmigungsfähig sind, kann die Wie-
derherstellung des geschützten Bildes 
angeordnet werden.

Hinweis: Die Bestimmungen der §§ 8 
und 15 DSchG zum Schutz von Kultur-
denkmalen bleiben von dieser Satzung 
unberührt.

§ 5 Ordnungswidrigkeiten

(1) Wer vorsätzlich oder fahrlässig ohne 
Genehmigung der Denkmalschutzbe-
hörde eine der in § 4 Abs. 1 bezeichneten 
Handlungen vornimmt oder den in einer 
Genehmigung der Denkmalschutzbe-
hörde enthaltenen vollziehbaren Aufla-
gen (§ 4 Abs. 3) zuwiderhandelt, handelt 
ordnungswidrig im Sinne des § 27 Abs. 1 
Nr. 6 des Denkmalschutzgesetzes.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit ei-
ner Geldbuße nach den Bestimmungen 
des Denkmalschutzgesetzes geahndet 
werden.

§6 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer 
Bekanntmachung in Kraft.

Stadt Todtnau, den 21. Juli 2017
Wießner, Bürgermeister
 
Ausfertigungshinweis

Die Satzung über den Schutz der Ge-
samtanlage nach Denkmalschutzgesetz 
(DSchG) kann beim Bürgermeisteramt 
Todtnau, Rathausplatz 1, 79764 Todt-
nau, Bauamt, Zimmer 1.7, während 
der üblichen Dienststunden eingesehen 
werden. Jedermann kann die Satzung 
einsehen und über den Inhalt Auskunft 
verlangen.

Öffentliche Bekanntmachung
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Öffentliche Bekanntmachung

Stadt Todtnau/Landkreis Lörrach

Satzung über den Schutz der Gesamtanlage 
„Schwarzwalddorf Geschwend“ (Fortsetzung)

Eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) oder aufgrund der GemO 
beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung 

dieser Satzung gegenüber der Stadt gel-
tend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.

Die Satzung sowie der dazugehörige 
Lageplan (siehe unten) können auf der 
Internetseite der Stadt Todtnau (www.
todtnau.de) abgerufen werden. 

Stadt Todtnau, den 21. Juli 2017
Wießner, Bürgermeister

▶
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Öffentliche Bekanntmachung

Stadt Todtnau/Landkreis Lörrach

Begründung zur Satzung über den Schutz der Gesamtanlage 
„Schwarzwalddorf Geschwend“ nach Denkmalschutzgesetz (DSchG)
zu §1 Unterschutzstellung

Geschwend liegt inmitten des südlichen 
Schwarzwalds, auf dem Schwemmkegel 
des hier in die Wiese mündenden Präg-
baches unterhalb des 1.029 m hohen Els-
berges. Der 1294 erstmals erwähnte Ort 
dürfte im 12. Jahrhundert als Rodungs-
siedlung entstanden sein. Maßgeblicher 
Grundherr war von Beginn an das 
Kloster St. Blasien, wenngleich der Ort 
landesherrlich zur Talvogtei Schönau 
und damit zu Vorderösterreich gehörte. 
Als Tagungsort der Talvogteien Schö-
nau und Todtnau hatte Geschwend seit 
dem späten Mittelalter überregionale 
Bedeutung. Erst 1805, nach dem Ende 
des Alten Reiches, kam der Ort unter die 
badische Landeshoheit und wurde dem 
Amtsbezirk Schönau zugeteilt. 
Obwohl als Rodungssiedlung entstan-
den weist Geschwend keine geplante 
Siedlungsstruktur auf. Vielmehr scheint 
der Ort im 13. und 14. Jahrhundert 
durch seine überregionale Verwaltungs-
funktion und den um Schönau damals 
blühenden Bergbau kontinuierlich ge-
wachsen zu sein. Ausgehend von dem 
heutigen Unterdorf hatte sich am Präg-
bach ein zweiter Siedlungskern gebildet, 
der über die seit dem 17. Jahrhundert 
belegte Kapelle St. Wendelin und St. 
Gallus an das Unterdorf angebunden 
war. Mit der Bebauung der Elsbergstra-
ße wuchsen die beiden Siedlungskerne 
im Verlauf des 19. und 20. Jahrhunderts 
zusammen.
Trotz des seit den 1950er Jahren ver-
stärkt einsetzenden Tourismus und der 

nachfolgenden Siedlungsexpansion vor 
allem entlang der Elsbergstraße blieb das 
Unterdorf als Kern der Siedlung weitge-
hend ungestört erhalten. Eine Umge-
hungsstraße südlich der alten Hauptach-
se und Durchfahrtsstraße trug dazu bei. 
Über die am westlichen und südlichen 
Ortsrand erhaltene Talaue und die groß-
en Gärten sind die alten Höfe hervor-
ragend in die Landschaft einfügt. Von 
der 1864 erbauten Bogenbrücke über 
den Prägbach kommend reihen sich die 
Anwesen an der Leitlinie Mättlestraße 
zunächst locker und giebelständig anei-
nander. Weiter nördlich verdichtet sich 
die dann eher traufständige Bebauung 
und richtet sich um den platzartigen 
ehemaligen Verkehrsknoten kurz vor der 
Einmündung in die Elsbergstraße fast 
radial aus. Die für den Schwarzwald ty-
pischen Eindachhöfe vereinen Wohnteil, 
Stallteil und Scheune in einem Gebäude, 
wobei das weit überstehende Dach in 
der Regel auf der Wohnseite zur Hälfte 
und auf der Wirtschaftsseite oft vollstän-
dig abgewalmt ist. Charakteristisch für 
die mit dem Wohnteil meist nach Süden 
ausgerichteten Anwesen sind ferner die 
Hocheinfahrten als Zufahrt zum Scheu-
nenteil im Dachgeschoss. Sowohl die 
Einbettung in die Landschaft als auch 
die Dichte der historischen Bebauung 
mit Eindachhöfen qualifizieren das Un-
terdorf von Geschwend als charakteristi-
sches Dorf des Südschwarzwalds. 
Die Dichte an historischer Überliefe-
rung in Bezug auf Bauten und Räume ist 
im Unterdorf von Geschwend insgesamt 
sehr hoch. Dadurch ist die historische 

Siedlungsstruktur und Gestalt mit ih-
ren wesentlichen Bestandteilen und ih-
ren räumlichen Bezügen in bemerken-
wertem Umfang ablesbar. Die Elemente 
und Strukturen des Ortsbildes von Ge-
schwend sind in der historischen Orts-
analyse von Markus Numberger 2017 
dargestellt worden.
Geschwend gehört zu den am besten 
erhaltenen Ortskernen des Landes und 
weist damit aus denkmalfachlicher Sicht 
die Merkmale einer Gesamtanlage im 
Sinne des Denkmalschutzgesetzes auf. 
An der Erhaltung des Erscheinungs-
bildes der Gesamtanlage „Schwarzwald-
dorf Geschwend“ besteht aus wissen-
schaftlichen und heimatgeschichtlichen 
Gründen ein besonderes öffentliches 
Interesse.

Literatur:
• Landesarchivdirektion Baden-Württ-
emberg (1982): Das Land Baden-Württ-
emberg, Bd. VI. – Stuttgart.
• Leible, O. (1980)(Hrsg.:): Der Kreis 
Lörrach, Stuttgart.
• Numberger, Markus: Todtnau – Ge-
schwend, Historische Ortsanalyse

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.
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Bürgermeister Wießner begrüßte den 
kompletten Gemeinderat, die Presse-
vertreterin und setzte, bevor er in die 
Tagesordnung einstieg, Punkt 4 ab. Da 
der Umweltbericht und die artenschutz-
rechtliche Prüfung für den Bebauungs-
plan Hohfelsstraße erst am 11.07.2017 
bei der Stadt eingingen, lagen diese 
Unterlagen zur Ortschaftsratssitzung 
in Muggenbrunn am 04.07.2017 noch 
nicht vor. Daher konnte hier kein ab-
schließender Beschluss als Empfehlung 
an den Gemeinderat abgegeben werden. 
Unter Fragen und Anregungen der Be-
völkerung monierte ein Bürger, dass in 
Geschwend der Entwurf der Denkmal-
schutzsatzung nicht im Vorfeld für die 
Bevölkerung einsehbar war. Bürgermei-
ster Wießner sicherte zu, in Zukunft das 
Einstellen von Beratungsunterlagen ins 
Internet zu prüfen. Danach konnten die 
Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sit-
zung vom 01.06.2017 bekannt gegeben 
werden.

3. Biosphärengebiet Schwarzwald 
– Vorstellung von Geschäftsführer 
Walter Kemkes
Herr Kemkes stellte sich als Geschäfts-
führer des Biosphärengebiets Schwarz-
wald dem Gemeinderat vor. In einer 
übersichtlichen Präsentation erklärte 
er nochmals die Aufgaben des inzwi-
schen durch die UNESCO anerkannten 
Schutzgebiets. Die Gemeinderäte konn-
ten einen Einblick in die Organisation 
dieser Einrichtung erhalten. 

5. „Schwarzwalddorf Geschwend“
– Beratung und Beschlussfassung über 
den Erlass einer Satzung zum Schutz 
der Gesamtanlage „Schwarzwalddorf 
Geschwend“
Geschwend hat entlang der Mättlestraße 
einen auf das Jahr 1294 zurückgehenden 
Ortskern, der noch bis heute von der 
Bebauung her erhalten ist. Damit gehört 
Geschwend zu den am besten erhal-
tenen Ortskernen des Landes und weist 
damit aus denkmalfachlicher Sicht die 
Merkmale einer Gesamtanlage im Sinne 
des Denkmalschutzgesetzes auf. An der 
Erhaltung des Erscheinungsbildes der 
Gesamtanlage „Schwarzwalddorf Ge-
schwend“ besteht aus wissenschaftlichen 
und heimatgeschichtlichen Gründen ein 
besonderes öffentliches Interesse. Daher 
folgte der Gemeinderat der Vorlage der 
Verwaltung, die bereits vom Ortschafts-
rat Geschwend befürwortet wurde und 
beschloss die im Entwurf vorliegende 
Satzung gemäß § 19 des Denkmalschutz-
gesetzes über den Schutz der Gesamt-

anlage „Schwarzwalddorf Geschwend“. 
Der Wortlaut der Satzung ist in dieser 
Ausgabe der Todtnauer Nachrichten ab-
gedruckt (Seiten 13 – 15).

6. Bebauungsplan „Unter dem Rain“, 
Geschwend
– Beauftragung eines Umweltplaners
Im Zuge der Bearbeitung des Bebau-
ungsplans „Unter dem Rain“ in Ge-
schwend ist die Beauftragung eines Pla-
ners erforderlich, der die Abklärung der 
Umweltbelange übernimmt. Hierfür lag 
ein Honorarangebot des Büros Galaplan 
Kunz, Todtnau, für brutto 8.746,50 € vor. 
Da die Mittel im Haushaltsplan zur Ver-
fügung stehen, stimmte der Gemeinde-
rat der Beauftragung des Büros Galaplan 
Kunz zu. 

7. Änderung der Bebauungspläne 
„Obere Sonnhalde“ und „Stuhl“, Todt-
nau
– Beauftragung der Planer
Durch die Änderung und Erweiterung 
des Bebauungsplans „Obere Sonnhalde“ 
sowie durch die Änderung des Bebau-
ungsplans „Stuhl“ soll die städtebauliche 
Weiterentwicklung der Stadt Todtnau 
gefördert und neues Bauland ausgewie-
sen werden. Für die Bearbeitung bei-
der Verfahren wurden die Planungslei-
stungen bei fünf Büros angefragt. Nur 
eine Angebotsgemeinschaft hat einen 
Honorarvorschlag abgegeben. Der Ge-
meinderat folgte dem Vorschlag der 
Verwaltung und beauftragte einstimmig 
das Büro Liewer BfB, Lörrach, für die 
Erweiterung des Bebauungsplans „Obe-
re Sonnhalde“ mit ca. 16.000 € (brutto) 
inklusive Nebenkosten. Das Angebot 
des Büros Galaplan Kunz, Todtnau, für 
den Teil Abwägung der Umweltbelan-
ge und des Artenschutzes wurde mit 
7.259,60 € angenommen. Für die Be-
bauungsplanänderung „Stuhl“ wurden 
analog das Büro Liewer BfB mit einem 
Angebotspreis von 6.000 € und das Büro 
Galaplan Kunz für 5.337,37 € beauftragt.

8. Sanierung Schwimmbad Todtnau 
– Vergabe von Arbeitsaufträgen für 
Rohbau und Malerarbeiten
Ausgeschrieben für die Sanierung des 
Schwimmbads Todtnau waren mit den 
Rohbauarbeiten (Erd-, Beton-, Betons-
anierung- und Abbrucharbeiten) sowie 
den Malerarbeiten im Technikgebäude 
etwa 25 % der Gesamtbaukosten. Bei 
den Rohbauarbeiten blieb die Firma 
Asal Bau GmbH mit 477.098,17 € (net-
to) günstigste Bieterin. Mit Mehrkosten 
von 10.800 € gegenüber der Kostenbe-

rechnung vergab der Gemeinderat den 
Auftrag an die Firma Asal. Die Maler-
arbeiten für das Technikgebäude waren 
beschränkt ausgeschrieben worden. Von 
angeschriebenen Firmen sind zwei An-
gebote eingegangen. Der Auftrag konnte 
an die Firma Hablitzel, Todtnau, zum 
Preis von 7.964,70 € vergeben werden, 
was Mehrkosten gegenüber der Kosten-
berechnung von 1.128,10 € bedeutet. So-
weit diese Kostennachteile nicht durch 
Einsparungen bei künftigen Gewerken 
aufgefangen werden können, sind die 
Mittel nachträglich im Haushalt zu fi-
nanzieren.

9. Dorfentwicklung Muggenbrunn
– Vergabe von Planungsleistungen
Das Projekt Dorfentwicklung Mug-
genbrunn, das die Maßnahmen Abriss 
altes Rathaus, Neubau Feuerwehrge-
bäude, Umbau Haus des Gastes zum 
Bürgerhaus und Sanierung Dorfplatz 
beinhaltet, kann nach Bewilligung der 
entsprechenden Förderbescheide um-
gesetzt werden. Zunächst sind Pla-
nungsleistungen zu erbringen und der 
weitere Ablauf zu koordinieren. Hierzu 
lag ein Honorarangebot des Büros Beer, 
Todtnau, das bereits die Grundlagener-
mittlung durchgeführt hat, vor. Der Ge-
meinderat stimmte dem vorliegenden 
Honorarangebot im Gesamtumfang von 
38.793,27 € (brutto) für die Leistungs-
phasen 5-8 zu.

10.1. Kindergartenkuratorium Todtnau 
– Bericht aus der Sitzung vom 
16.05.2017
Aus der Kindergartenkuratoriumssit-
zung vom 16.05.2017 konnte Bürger-
meister Wießner von einer guten Aus-
lastung der Plätze berichten. Durch den 
Anstieg der Geburtenzahlen können 
zwischenzeitlich nicht mehr alle Be-
darfe der Eltern wunschgerecht gedeckt 
werden, was wiederum der vom Ge-
meinderat gewünschten Dezentralität 
der Einrichtungen geschuldet ist. Für 
das Kindergartenjahr 2018/2019 finden 
derzeit Gespräche mit dem katholischen 
Kindergarten statt, in Todtnau eine zu-
sätzliche halbe oder sogar eine ganze 
Gruppe einzurichten. Weiterhin hatte 
das Kuratorium dem Gemeinderat die 
unter 10.2 behandelte Gebührenerhö-
hung empfohlen. Nach dieser Erhöhung 
liegt der Kostendeckungsgrad bei nur 15 
%. Hier sollen mittelfristig 20 % erreicht 
werden. Der Gemeinderat nahm vom 
Bericht Kenntnis.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 13. Juli 2017

▶
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 13. Juli 2017
10.2 Beratung und Beschlussfassung 
über die Anpassung der Kindergar-
tengebühren zum Kindergartenjahr 
2017/2018
Nach dem Bericht aus der Kuratori-
umssitzung vom 16.05.2017 konnte der 
Gemeinderat der vorgeschlagenen Er-
höhung der monatlichen Kindergarten-
gebühren um 12 % folgen und beschloss 
die entsprechende Anpassung. Die neu-
en Gebühren für die unterschiedlichen 
Betreuungsformen sind in dieser Ausga-
be der TN veröffentlicht. 

11. Informationen über die Eck-
daten des voraussichtlichen Jahresab-
schlusses für das Haushaltsjahr 2016
Der vorläufige Rechnungsabschluss für 
das Jahr 2016 zeigt ein sehr erfreuliches 
Ergebnis mit einem Überschuss im Ver-
waltungshaushalt von rund 2,28 Mio €. 
Eingeplant waren 896.000 €. Dieser um 
rund 1,39 Mio € höhere Überschuss 
wird dem Vermögenshaushalt zur Fi-
nanzierung der Investitionen zugeführt. 
Allerdings konnte auf das eingeplante 
Darlehen in Höhe von rund 1,77 Mio € 
nicht ganz verzichtet werden. Zum Aus-
gleich des Vermögenshaushalts musste 
ein Betrag von 1,21 Mio € – das sind 
558.000 € weniger als geplant – als Haus-
haltsrest für ein noch aufzunehmendes 
Darlehen gebildet werden. Die Krediter-
mächtigung aus dem Jahr 2015 in Höhe 
von 362.000 € muss jedoch nicht bean-
sprucht werden, sodass sich die für 2015 
und 2016 geplante Darlehensaufnahme 
insgesamt um 920.000 € reduziert. Ohne 
das außerplanmäßige Gesellschafter-

darlehen an die Firma Alpin Center 
Todtnau-Feldberg GmbH (250.000 €) 
und den zwar eingeplanten, aber nicht 
gewährten Zuschuss für die Freibadsa-
nierung (500.000 €) wäre das Ergebnis 
noch wesentlich erfreulicher ausgefal-
len. Ob, wann und in welcher Höhe die 
als Haushaltsrest in das Jahr 2017 über-
tragene Kreditermächtigung in Höhe 
von 1,21 Mio €  – die im Übrigen bis 
zur Verabschiedung des Haushaltsplans 
2018 gültig ist – tatsächlich in Anspruch 
genommen werden muss, hängt vom 
Verlauf des Haushaltsjahres 2017 ab. Die 
Veränderungen wurden dem Gemein-
derat von Rechnungsamtsleiter Klauser 
in einer Tabelle übersichtlich dargestellt. 
Das Gremium nahm vom voraussicht-
lichen Abschluss des Haushaltsjahres 
2016 Kenntnis. 

12. Beratung und Beschlussfassung 
über die Bildung von Haushaltsresten 
im Vermögenshaushalt 2016
Im  Vermögenshaushalt 2016 sind Maß-
nahmen enthalten, die im Jahr 2016 
noch nicht vollzogen bzw. noch nicht 
abgeschlossen werden konnten. Zur Fi-
nanzierung der verschiedenen Maßnah-
men sind deshalb die noch verfügbaren 
Mittel ins Haushaltsjahr 2017 zu über-
tragen. Der Gemeinderat beschloss, die 
in der Vorlage aufgeführten Haushalts-
einnahme- und -ausgabereste für das 
Jahr 2017 zu bilden und in den Haushalt 
2017 zu übertragen. 

13. Zwischenbericht zur Haushaltssi-
tuation der Stadt Todtnau im Jahr 2017

Rechnungsamtsleiter Andreas Klauser 
informierte den Gemeinderat über die 
Entwicklung des Haushalts der Stadt 
Todtnau im Jahr 2017. Zum gefassten 
Etat am 26.01.2017 ergibt sich derzeit 
eine Verbesserung 80.000 €. Die einzel-
nen Abweichungen wurden dem Ge-
meinderat vorgestellt und das Gremium 
nahm den Zwischenbericht zur Kennt-
nis.

14. Annahme von Spenden
Dem Gemeinderat wurden Spenden für 
die Musikschule über 2.000 € und für 
das Alten- und Pflegeheim über 4.864,72 
€ angeboten, die der Gemeinderat ein-
stimmig annahm.

15. Bericht aus der Gesellschafterver-
sammlung der Wirtschaftsregion Süd-
west GmbH vom 27.06.2017
In einem kurzen Bericht aus der Gesell-
schafterversammlung der Wirtschafts-
region Südwest vom 27.06.2017 wurde 
der Gemeinderat über die wichtigsten 
Belange der Gesellschaft informiert. Die 
Geschäftsführung und der Aufsichtsrat 
wurden entlastet, eine Unternehmens-
befragung durchgeführt und verschie-
dene Aktivitäten sollen in Zukunft um-
gesetzt werden. Den Bericht nahm der 
Gemeinderat zur Kenntnis. 

16. Verschiedenes
Da unter Punkt Verschiedenes keine 
Wortmeldungen zu verzeichnen waren, 
konnte der öffentliche Teil der Sitzung 
um 20.35 Uhr geschlossen werden.
Der Protokollführer
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Die Spielgruppe für Kinder von 18-36 
Monaten bietet den Kindern die Mög-
lichkeit, der Natur näher zu kommen. 
Wir sind mit den Kindern 2,5 Stunden 
im Wald unterwegs und erleben die Na-
tur durch Spielen mit allen Sinnen. Die 
Kinder entdecken Naturmaterialien, die 
Jahreszeiten, die Tiere und vieles mehr 
hautnah. Es ist erstaunlich, wie entde-
ckungsfreudig und kreativ Kinder in der 
Natur spielen können. Sie kochen z. B. 
an einer alten Wurzel, bauen Hütten aus 
Stöcken, ein Stock kann Löffel, Messer, 
Hammer, Motorsäge, Steckenpferd oder 
Schwert sein.
Durch das Spielen draußen tun die 
Kinder Gutes für ihre körpereigenen 
Abwehrkräfte, bekommen Vertrauen 
in sich selbst und schulen ihren Gleich-
gewichtssinn und ihre Ausdauer. Wir 
basteln, singen, spielen und erleben mit 
den Kindern gemeinsam die Wunder 
der Natur/des Waldes.
Nach den Sommerferien sind wir wieder 
Dienstagvormittag und Donnerstagvor-
mittag auf der Hoh. Es sind noch Plätze 
frei!

Die Waldmäuse sind eine tolle Truppe! Vielleicht auch ein Angebot für Ihr Kind?
Ist Ihr Interesse geweckt, erhalten Sie mehr Informationen bei 
U. Bernauer Tel. 0151 17329395

Waldkindergarten Wurzelzwerge Todtnau e.V.

Ist Ihr Kind vielleicht auch eine Waldmaus?
Wir machen tolle Sachen und haben noch Plätze frei

Waldkindergarten Wurzelzwerge Todtnau e.V.

Ausflug der Wurzelzwerge-Schulanfänger in den Steinwasenpark
Einen wunderschö-
nen Tag durften die 
diesjährigen Schul-
anfänger des Wald-
kindergartens – auf 
die Einladung von 
Frau Braun hin – 
im Steinwasenpark 

verbringen. Los ging es mit dem Bus von 
Todtnau aus über Todtnauberg bis zur 
Haltestelle am Steinwasenpark.
Ganz früh waren die Wurzelzwerge 
schon da, sodass auch ausreichend Zeit 
war, die Tiere zu besuchen. Vor allem 
die Waschbären und die Luchse haben 
es den Kindern angetan, kennen sie 
diese doch schon gut aus der „Funkler-
wald“-Geschichte. Aber auch die Stein-
böcke waren sehr beeindruckend, wie 
sie auf den Felsen akrobatisch gesprun-
gen und geklettert sind und miteinander 
gekämpft haben. Die Geschichte vom 
Kasperle, der das Geburtstagspicknick 
für Seppel retten musste, war sehr span-
nend, und die Kinder saßen ganz auf-
merksam beim Kasperletheater.
Ein weiterer Höhepunkt war der Be-
such im Bistro. Am reservierten Tisch 
durften alle Platz nehmen und die le-
ckeren Pommes, die Frau Braun uns 

spendiert hat, verspeisen. Danach haben 
die Wurzelzwerge „Luxi‘s Kinderland“ 
gestürmt, das neue Indoor-Spieleland 
hat ihnen viel Spaß gemacht. Aber eine 
rasante Fahrt mit der Coasterbahn und 
der River Splash durften natürlich auch 
nicht fehlen, und so haben sich alle wie-
der die Rucksäcke geschnappt und sind 
nach draußen zu den anderen Attrakti-
onen gegangen. Frau Braun hat die Kin-
der und Erzieher des Waldkindergartens 

noch begleitet, was sehr nett war, weil 
sie natürlich viel vom Steinwasenpark 
erzählen kann. 
Bevor es wieder mit dem Bus in Rich-
tung Todtnau ging, bedankten sich die 
Erzieher und die Kinder des Waldkin-
dergartens ganz herzlich bei Frau Braun 
für den tollen Tag. Das war wirklich ein 
super Ausflug mit vielen wunderschö-
nen Erlebnissen! 
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Neues vom IOW:  Technik-AG am Gymnasium Schönau – ein Besuch  
    bei Würth und viele anspruchsvolle Projekte
Die Technik-AG des Gymnasiums Schö-
nau mit ihrem ehrenamtlichen Lehrer 
Manfred Wiezel hatte sich schon länger 
einmal vorgenommen, die Firma Würth 
in Schopfheim zu besuchen.
Die Schüler freuten sich unbändig da-
rüber, dass man sich für sie richtig Zeit 
nahm. Es begann mit der Vorstellung der 
Firma Würth als Leiterplattenhersteller. 
Die Jungs durften anschließend den ge-
samten Produktionsprozess vom Waren-
eingang bis zur Endkontrolle mitverfol-
gen. Ganz besonders fasziniert haben sie 
die Bohreinrichtungen, die in unglaub-
licher Geschwindigkeit unzählige kleine 
Löcher in die Leiterplatten bohren. 
Mit dem Ausbilder Herrn Glatt hatten 
die Jugendlichen einen Ansprechpartner 
bei Würth, der alle erdenklichen Fragen 
beantworten konnte und gut auf die Mit-
glieder der Technik-AG einging. 
Die Jungs waren sprachlos über eine 
große Leiterplatte, die sie von der Fir-
ma Würth geschenkt bekamen. Darüber 
hinaus spendierte der Hersteller 30 Lei-
terplatten für das Projekt „Musikbox“, 
das die Jugendlichen in der Technik-AG 
durchführen. Die AG-Teilnehmer und 
ihr Lehrer Manfred Wiezel bedanken sich 
ganz herzlich, dass dies durch die Spende 
der Firma Würth ermöglicht wurde.
Die Technik-AG wird vom Initiativkreis 
Oberes Wiesental (IOW) gefördert, da-
mit junge Gymnasiasten eine unmittel-
bare Begegnung mit Technik in prak-
tischer Hinsicht erleben können. Die AG 
widmete sich anspruchsvollen Projekten: 
für das Programmieren lernen mit Ar-
duino haben SensoPart, Heinzmann und 
Privatpersonen insgesamt vier Laptops 
spendiert, worüber sich die AG sehr ge-
freut hat und dankbar ist.

Ein „Mensch-ärgere-dich-nicht-Spiel“ 
mit elektronischem Würfel wurde her-
gestellt und ein ferngesteuertes Luftkis-
senbot angefertigt. Hierzu waren viel 
feinmotorische Fertigkeiten und Sorgfalt 
gefragt. Auch ein LED-Lichtspiel und ein 
magischer Würfel zählten zum Arbeits-
programm in der AG. 
Fachübergreifendes Wissen im Zusam-
menhang mit Physik und Biologie mün-
dete in ein automatisch gesteuertes Ge-
wächshaus, bei dem Licht, Temperatur 
und Feuchtigkeit gesteuert werden konn-
ten. 
Die insgesamt 12 Teilnehmer aus der 5. 
bis 9. Klasse des Schönauer Gymnasiums 
bauten auch einen Getränkeautomaten 
und als Highlight die Musikbox mit den 

Leiterplatten der Fa. Würth, die eine 
Lichtorgel und sogar Bluetooth ermögli-
chten.
Lehrer und Betreuer Manfred Wiezel ge-
bührt besondere Anerkennung dafür, wie 
er mit Fachwissen, pädagogischem Ge-
schick und motivierenden Projekten die 
Jugendlichen zu anspruchsvollen Leis-
tungen bewegt. Er selbst spricht anerken-
nend von der Zusammenarbeit zwischen 
den jüngeren und den älteren Schülern, 
die sich gegenseitig halfen, um für alle 
Projekte fertigzustellen, die sie mit nach 
Hause nehmen können.

www.i-o-w.org

Gymnasium Schönau

Nächsten Dienstag Sommerfest
mit Flohmarkt – noch Stände zu haben

Am Dienstag, den 25. Juli 2017 findet 
am Gymnasium Schönau zum zweiten 
Mal in Folge das sommerliche Schulfest 
statt. Neben Kulinarischem und unter-
schiedlichen Präsentationen aus den 
zurückliegenden Projekttagen wird auch 
wieder ein Flohmarkt angeboten werden, 
auf dem noch Stände zu haben sind. 
Dieser Flohmarkt, der bei schlechtem 

Wetter in der Schule stattfinden wird, ist 
offen für alle Interessierten, nicht nur für 
Mitglieder der Schulgemeinschaft. In-
formationen und die Anmeldung hierzu 
gibt es über das Sekretariat der Schule. 
Die Veranstaltung dauert von 15.30 Uhr 
bis 19.00 Uhr, die ab 20.00 Uhr noch in 
eine Schuldisco münden wird.
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Ergebnisse

Damen 50 – Schutterwald       0:6

Letztlich Chancenlos war man gegen 
den Bezirksliga-Meister aus Schutter-
wald. Trotz heftiger Gegenwehr unserer 
Damen, die allesamt sehr gutes Tennis 
spielten, konnte kein Punkt geholt wer-
den. Trotz knapper Ergebnisse – sowohl 
von Biggi Haßler als auch vom 2er-Dop-
pel, die im Match-Tie-Break verloren 
gingen – stand man zum Schluss ohne 

Sieg da. Tabellenletzter und Abstieg ist 
aber sicher kein Beinbruch fürs kom-
mende Jahr.   

Bitte vormerken:
Am Samstag, den 19. August 2017 
veranstalten wir für alle Daheimgeblie-
benen ein Spaßturnier mit anschlie-
ßendem Sommerfest. Zwecks Planung 
bitte am Clubhaus oder bei den Vorstän-
den anmelden.
Neueste Infos gibt’s auch immer unter  
www.tc-todtnau.info

Tennisclub Todtnau

Ergebnis und Spielbericht

Auch dieses Jahr fand wie schon ge-
wohnt unsere Hochgebirgswanderung 
statt. Am Wochenende des 15. und 16. 
Juli 2017 erkundeten wir das schöne 
Lechtal.
Am Samstag starten wir in Lech-Zug 
auf ca.1500 m. Aufgrund der Wetterla-
ge tauschten wir jedoch den zunächst 
angedachte Zu- und Abstieg zur Hütte.
So ging es am ersten Tag entlang des 
schönen Lechtalufers in Richtung Frei-
burger Hütte. Nach einer kurzen Rast im 
Gasthaus Älple folgte ein kleiner Auf-
stieg zum Formarinsee mit Blick auf die 
knapp darüber liegende Freiburger Hüt-
te. Nun trennte uns von der Hütte nur 
noch ein letzter steiler Anstieg, welchen 

alle 21 Teilnehmer problemlos bewäl-
tigten. Nach diesen 12 km und 500 Hm 
lag ein gemütlicher Abend auf der Hütte 
vor uns. 
Gestärkt und erholt starteten wir am 
Sonntag bereits um 8.00 Uhr, um das 
schöne Wetter in vollen Zügen genie-
ßen zu können. So führte uns der erste 
Anstieg hinauf zum beeindruckenden 
Steinernen Meer. Dieses zu durchqueren 
glich jedoch einem Hindernislauf. Nach 
Bewältigung des Steinernen Meers folgte 
der zweite Anstieg hinauf zum höchsten 
Punkt der Tour, dem Gehrengrat mit 
2424m. Nach insgesamt 500 Hm und 
einer kleinen Verschnaufpause folgte ein 
steiler Abstieg hinunter zum Spullersee 

mit 1826m. Erholt und gestärkt durch 
ein kleines Vesper am wunderschönen 
See hatten die Teilnehmer die Wahl zwi-
schen weiteren 200 Hm und 7 km oder 
einer kleinen Busfahrt hinunter nach 
Zug. Alle 21 Teilnehmer wählten die 
weiteren 200 Hm vorbei an der Ravens-
burger Hütte mit einem kleinen Ein-
kehrschwung, hinauf zum Stierlochjoch 
auf 2011m. Nach insgesamt 700 Hm und 
16 km erreichten alle Teilnehmer wohl-
behalten das Ziel an der Fischerhütte in 
Zug.

Skiclub Todtnau 1891 e.V.

Hochgebirgswanderung zur Freiburger Hütte
SKI ALPIN
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SC Todtnauberg 1906 e.V.

Kids Cup Freiburg und Münstertal
– Podestplatz für Leon
An den beiden vergangenen Wochen-
enden standen die Rennen 5 und 6 für 
Fahrer ab U11 auf dem Programm. Dabei 
wollte unser kleines aber feines Team wie 
immer vorne mitmischen. Diesmal hohl-
te Leon für uns die Kohlen aus dem Feu-
er. In Freiburg noch knapp am Stockerl 
vorbeigeschrammt (Platz 4) konnte er in 
Münstertal seinen ersten Podestplatz (3.)
in einem Wimpernschlagfinale ins Ziel 
retten. Herzlichen Glückwunsch!
Einen rabenschwarzen Tag erwischte da-
gegen Felix in Freiburg. Er kam mit der 
Hitze überhaupt nicht zurecht und been-
dete das Rennen vorzeitig. Leider hatte er 
auch in Münstertal Pech und stürzte im 
Startgerangel. Felix bewies jedoch großen 
Kampfgeist und startete eine grandiose 
Aufholjagd. Er konnte noch bis Platz 8 
von insgesamt 70 Fahrern der U11 nach 
vorne fahren. Luca (U13) präsentiert 
sich derzeit in beständig guter Form und 
konnte mit Rang 10 in Münstertal sein 
bestes Saisonergebnis einfahren (Frei-
burg 12.). Als einziges Mädchen unserer 

Trainingsgruppe schlug sich Sarah Pfeff-
erle wacker. Ihr gelang ebenfalls das beste 
Saisonergebnis in Münstertal mit Platz 10 

und in Freiburg ein 12. Platz. Klasse ge-
macht, alle zusammen, wir sind stolz auf 
Euch – Ihr seid ein tolles Team! 

Trotz großer Hitze wacker (und erfolgreich!) gekämpft – die Kids vom SC Todtnauberg

„Alte Herren“

Oldie-Handballer gewinnen das AH-Turnier 
des TuS Oberhausen!
Nach zwei Jahren mit mäßigem Erfolg 
sind die Oldies des TV Todtnau wieder 
zurück auf dem „Handball-Olymp“. Trotz 
erheblicher Personalsorgen gelang es un-
seren „Alten Herren“ beim diesjährigen 
AH-Turnier auf der Sportanlage des TUS 
Oberhausen erneut das Turnier zu ge-
winnen! Die letzten beiden Jahre musste 
man dem TB Kenzingen den Turniersieg 
überlassen. Die Jahre zuvor war der TV 
Todtnau ein Daueranwärter auf den Tur-
niersieg und konnte diesen auch mehr-
mals in Folge gewinnen. 
AH-Manager Lüber musste zwar auf eini-
ge Stammkräfte verzichten, konnte aber 
letztendlich doch eine starke und ho-
mogene Truppe aufbieten! Neben jahre-
lang bewährten Kräften wie Keule Stoni, 
Shooter Thoma, Abteilungsleiter Michael 
Sättele, Routinier Ossi Oster, Krake Cle-
mens Janus, Comebackler David Gerspa-
cher und Aushilfsgoalie Göppert wurde 
noch Kreisläufer Thomas Michler extra 
aus Köln eingeflogen.
Betreuer Atze Walliser konnte das Tur-
nier beruhigt vom Spielfeldrand genie-
ßen, denn aufgrund einer sensationell 
effektiven Abwehrarbeit, einem starken 
Keeper Gerald Göppert und einiger schö-
ner Aktionen im Angriff startete man mit 
mehreren Siegen in das gut organisierte 
Turnier.

Es zeigte sich im Turnierverlauf schnell, 
dass es auch in diesem Jahr wohl alles 
auf einen Zweikampf zwischen Kenzin-
gen und Todtnau heraus laufen würde. 
Im vorletzten Spiel der Todtnauer Jungs 
stand man den Kenzingern gegenüber, 
und auch hier war die Todtnauer Abwehr 
der Garant in einem engen und hart- 
umkämpften Fight! Nach 12 intensiven 
Spielminuten trennte man sich 2:2 Un-

entschieden. Aufgrund eines weiteren 
Punktverlusts des Konkurenten Kenzin-
gen war der Turniersieg bereits vor dem 
Abschlussspiel der Todtnauer greifbar. 
Durch einen Sieg im letzten Turnierspiel 
gegen den TV Schutterzell konnte der 
Pott dann schlussendlich verdient wie-
der zurück nach Todtnau geholt werden. 
Glückwunsch an unsere AH-Truppe!

Der Pott ist „back in town“– und die Freude der AH-Truppe riesig
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C-Jugend weiblich

C-Mädels belegen 2. Platz beim Jugend-
turnier der SG Waldkirch/Denzlingen!
Unsere C-Mädchen nahmen am ver-
gangenen Samstag an dem erstmalig 
durchgeführten Jugendturnier der SG 
Waldkirch/Denzlingen teil. Aufgrund ei-
ner kurzfristigen Mannschaftsabsage war 
das Turnier der C-Mädchen mit nur drei 
Teams sehr spärlich besetzt. Nichtsdesto-
trotz gelang es unseren C-Mädels, drei 
von insgesamt vier Spielen zu gewinnen.
Am Schluss fehlten nur zwei Tore zum 
Turniersieg!
Unser Dank gilt der SG Waldkirch/Denz-
lingen für die Einladung und die gute Or-
ganisation des gesamten Turniers! 

Jugend weiblich

TVT-Mädchen am Fördergruppenturnier!
Am letzten Sonntag nahmen unsere 
TVT-Mädchen Theresa Schwörer und 
Ferhan Sahin zusammen mit der Ober- 
rheinauswahl am Fördergruppenturnier 
in Elgersweier für den Jahrgang 2004 und 
jünger teil. Die Oberrheinauswahl muss-
te sich hier im Handballspiel sowie bei 
verschiedenen Koordinationsübungen 
gegen sechs andere Bezirke messen. Am 
Ende reichte es zu einem guten 3. Platz.
Herzlichen Glückwunsch Mädels zu die-
ser tollen Leistung an euerm ersten über-
regionalen Jugendturnier!

Zwei, die sich gut verstehen und im Handball noch viel vorhaben
v.l.: Teresa Schwörer und Ferhan Sahin 

Früh übt sich, wer lernen und besser werden möchte! Unsere beiden Mädels, hier rechts im Bild, im Kreis ihrer Mitstreiterinnen
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Mit einer Rekordbeteiligung startete am 
vorletzten Dienstag die Vorbereitung 
der ersten und zweiten Mannschaft auf 
der Todtnauer Kandermatt. Aktivleiter 
Alexander Schlegel und Hacky Wiss-
ler, der in der kommenden Spielzeit die 
zweite Mannschaft des SV Todtnau trai-
nieren wird, begrüßten in Abwesenheit 
des beruflich verhinderten Cheftrainers 
Alexander Schuldis insgesamt 41 Spie-
ler. Erfreulicherweise stoßen zur neuen 
Spielzeit mit Manuel Santangelo, Pascal 
Gerspacher (Jugend SG Schönau-Zell), 
Simon Dummin, Marco Lorenz, Mo-
ritz Schubnell, Robin Wetzel, Marius 
Mühl, Francesco Cerbo, Sofiane Knoble, 

Michael Metzler, Maurice Rosenberg, 
Matthias Schwarz und Ender Dirgen 
(alle eigene Jugend) auch insgesamt 
13 weitere Spieler zu den beiden Ak-
tivmannschaften hinzu. Als Abgänge 
stehen dagegen Tobias Gutmann (FC 
Schönau 08), Andreas Gutmann und 
Felix Wirwall (beide Karriereende) fest. 
Verzichten muss der SV Todtnau in der 
ersten Saisonhälfte auch auf Simon Diet-
sche, der sich ab nächster Woche auf 
eine halbjährige Weltreise begeben wird. 
Ebenso vorerst fehlen wird Jens Steine-
brunner, der sich in der Sommerpau-
se an der Schulter verletzte und bereits 
operiert wurde. Darüber hinaus zieht 

Innenverteidiger Philipp Großmann 
nach München, sodass sich die Mann-
schaft von Alexander Schuldis vor einem 
Jahr des Umbruchs befindet. Angesichts 
der personellen Veränderungen wäre 
eine Platzierung unter den ersten fünf 
Mannschaften in der Kreisliga A West 
als Saisonziel vermessen. Viel mehr wird 
es darum gehen, sich im sicheren Tabel-
lenmittelfeld zu platzieren und die ex-
trem junge Mannschaft für die Zukunft 
zu formen, um langfristig wieder an 
Endplatzierungen wie in der Vorsaison 
anknüpfen zu können.

Herren I und II

Trainingsauftakt der Aktivmannschaften

Herren I

Testspiel Herren
SV Todtnau – SV Hinterzarten 1:2
Nach zwei Trainingseinheiten begrüßte 
die erste Mannschaft am vergangenen 
Samstag den SV Hinterzarten als ersten 
Testspielgegner der neuen Saison auf der 
heimischen Kandermatt. Bei sommer-
lichen Temperaturen war es der Gast aus 
Hinterzarten, der nach wenigen Sekun-
den eine Unstimmigkeit in der Todt-
nauer Verteidigung ausnutzte und mit 
0:1 in Führung ging. Mit zunehmender 
Spieldauer fand die neuformierte, jun-

ge Mannschaft jedoch immer besser 
ins Spiel und konnte sich die eine oder 
andere gute Torchance erspielen. Nach 
einem Konter erhöhte der SV Hinter- 
zarten noch vor der Halbzeitpause auf 
0:2.
Nach dem Seitenwechsel entwickelte 
sich ein gutes Fußballspiel mit Torraum-
szenen auf beiden Seiten. Kurz vor Ab- 
pfiff erzielte Patrick Bosl per Foulelfme-
ter den 1:2 Endstand.

Damen

Trainingsauftakt zur
Saisonvorbereitung
Die Damenmannschaft um Trainer Rei-
ner Wetzel startet am Freitag, den 28. 
Juli 2017 um 18.00 Uhr in die Vorberei-
tung auf die Saison 2017/18. 

Der SC Freiburg und der SV Todtnau
präsentieren die Füchsle Camps!
Vom 4. bis 6. September 2017 findet 
erneut das „Füchsle Camp“ auf dem Ge-
lände des SV Todtnau statt. Teilnehmen 
können alle Fußballbegeisterten – egal 
ob Anfänger oder Vereinsspieler, Mäd-
chen oder Jungen – der Jahrgänge 2004 
bis 2009.

Im Camp erwartet euch ein
tolles Programm

Drei Tage lang Fußball von 9.30 bis 
15.30 Uhr, lizenzierte Trainer, die ein 
hochwertiges und abwechslungsreiches 
Trainingsprogramm für euch zusam-
mengestellt haben, verschiedene Spiel-
formen und Turniere, Wettbewerbe und 
alles was dazu gehört! Ihr könnt also 
eure Ferienzeit dazu nutzen, mit euren 
Freunden zusammen den ganzen Tag 
Fußball zu spielen, ihr könnt viel dazu-
lernen und neue Finten und Tricks ken-
nenlernen. Siehe auch: www.scfreiburg.
com. 

Das Wichtigste auf einen Blick

Ort: Sportgelände des SV Todtnau
Datum: 4. – 6. September 2017, täglich 
von 9.30 bis 15.30 Uhr
Verpflegung: Mittagessen, Getränke 
und Obst im Preis inbegriffen
Leistungspaket: Füchsle‐Camp-Trikot, 
Trinkflasche und hochwertiger Ball. 
Spätere Einladung zu einem Heimspiel 
des SC Freiburg.
Teilnehmer: Vereinsspieler/innen und 
alle anderen Fußballbegeisterten
Alter: Jahrgänge 2004 bis 2009
Anmeldung: direkt unter www.scfrei-
burg.com.

Sonntag, 23. Juli 2017

12.00 Uhr
Herren I:
SVT – SF. Eintracht Freiburg 

14.00 Uhr
Herren II:
SVT 2 – SF Eintracht Freiburg 2 

Donnerstag, 27. Juli 2017

18.00 Uhr
C-Junioren:
SG Schönau – SG Todtnau 

Vorschau Testspiele




